






boooegjeſtat im Vreußen/ Unſer allergnadigſter
Kerr Wermoge ergangnen Reſcripts de dato Vharlotten—
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burg den 15. Leptemb. jungſthin allergnadigſt verordnet daß der vor einigen Jahren auf
die grammel welche die frembde Kdaufleute in dieſem Jurſtenthum erhandeln und aus dem
Lande fuhren geſetzte lmpoſt a 4. gg. von einen jeden Stuck nunmehr cesſiren und
kunfftig zu beforderung des Commercii nicht mehr als 1. gg. von einen Hammel womit
gehandelt und welcher auſſer Vandes gertuhret wird der Publicirten allergnadigſten
SteuerOrdnung zu folge an Acciſe brzahlet werden ſolle:

Jls wird jedermanniglichen welche mit dergleichen Bieh Handelung treiben inſon
derheit denen Sqchafern ſolches hiemit bekannt gemacht; Auch allen Oberund Einnceh
mern dieſes Jurſtenthums anbefohlen ſich hiernach alſo gehorſambſt zu achten und a dato
dieſes an ein mehrers nicht als 1. gg. von einen ausgehenden Kammel an Accilſe zu fo
dern; Signatum Halberſtadt den i5. Octob. i7o5.

Konigl. Preußiſches OberSteuer
Directorium dullhier.
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